„Zwei Seiten der Medaille“ - und „vier Seiten einer Münze“
Einladung zu einem Vortrag

Die zwei Seiten gehören in das Sprichwort. Die dritte Seite der Münze, der Rand, wird oft gering geschätzt oder gar übersehen. Er kann glatt sein oder geriffelt, mit Arabesken oder mit Schrift versehen, diese vertieft oder früher auf Talern gelegentlich sogar erhaben. Damit war z. B. der Metalldiebstahl durch Abfeilen erschwert, und moderne Münzfälschung erkennt man sogar an der Zahl der Riffel-Striche. Über die „dritte Dimension der Münze“ sind schon große Aufsätze verfasst worden.
Unser Referent spricht gern von der vierten Seite einer Münze und meint das Innere, ihre Zusammensetzung. Liegt eine Goldmünze vor uns, oder ist sie nur vergoldet? Ist das Münzmetall Kupfer, Bronze, Tombak oder Messing?
Dr. Eberhard Auer aus Bonn befasst sich auf wissenschaftliche Art mit Münzmetallen. Nickel war sein Spezialthema. Das zeigt sich in seinem Buch „250 Jahre Nickel“. Inzwischen kennt er alle verwendeten Rohstoffe und interessiert sich zunehmend für die selteneren Münzmetalle wie Palladium, Niob, Tantal, Iridium und andere und sammelt speziell Münzen und Medaillen aus solchen Materialien. Auf großen Veranstaltungen und im kleineren Kreise haben wir ihn schon mehrfach sehr unterhaltsam referieren und plaudern gehört. Am 18. Juni 2016 beim 13. Deutschen Münzsammlertreffen in Potsdam ist Dr. Auer für seine Arbeiten mit dem Eligiuspreis, der höchsten Auszeichnung für Numismatiker, geehrt worden.
Wir freuen uns, private Münzsammler, Numismatiker, Archäologen, Anlageberater und andere Interessenten einladen zu können zum

Vortrag von Dr. Eberhard Auer (Bonn)
am Freitag, dem 18. November in Herzberg (Elster) zum Thema

„Numismetallogie – Bestimmung von Münzmetallen mit praktischen Vorführungen“

(magnetische Messung, Dichtebestimmung, Messung elektrischer Leitfähigkeit)

Probierstücke können vorgelegt werden.

Die Veranstaltung beginnt 19:00 Uhr
im Vortragsraum der BücherKammer, Torgauer Straße 21.
Ein großer Parkplatz ist in unmittelbarer Nähe. Getränke werden angeboten.
Auf Ihren Besuch freut sich der Verein

Herzberger Münzfreunde e. V.
